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 Kreisverband Schwarzwald-Baar 

Einladung 
 

zur Gedenkstunde am Antikriegstag 
 

NIE WIEDER KRIEG! 
NIE WIEDER FASCHISMUS! 
FÜR FRIEDEN UND ABRÜSTUNG! 
 

Sonntag, den 1. September 2019 um 17:00 Uhr 

am Geschwister-Scholl-Platz in VS-Schwenningen 
 

 
 

Nie wieder Krieg! Nie wieder Faschismus!  

Das ist die Antwort der Gewerkschaften auf das unermessliche 

Leid, das Nazi-Deutschland über die Welt gebracht hat, als es 

am 1. September 1939 Polen überfiel und damit die 

Katastrophe des Zweiten Weltkriegs auslöste. Achtzig Jahre 

nach Beginn des grauenhaften Vernichtungskriegs der Nazis 

haben wir allen Anlass, am Antikriegstag daran zu erinnern, 

wohin das Wiedererstarken von blindwütigem Nationalismus 

und Militarismus, von Menschenfeindlichkeit und Rassismus 

führen kann. 

 

Begrüßung:  Andreas Merz, DGB-Kreisvorsitzender 

Grußworte:  Detlev Bührer, Erster Bürgermeister VS 

  Martina Braun, MdL GRÜNE 

  Christa Lörcher, ehem. MdB SPD 

Gedenkrede:  Dr. Bruno Arm, ATTAC Schwarzwald-Baar 

Musikalische Umrahmung: Stephan D. Weisser  

Seit dem Fall des Eisernen Vorhangs waren 

die Militärausgaben noch nie so hoch wie 

heute: Weltweit sind es mehr als 1,6 

Billionen Euro. Betrug der deutsche 

Verteidigungsetat 2015 noch 33 Mrd. Euro, 

so ist er inzwischen  auf 43,2 Mrd. Euro 

gestiegen. Befolgt Deutschland die NATO-

Vorgabe, seine Wehrausgaben auf zwei 

Prozent des BIP zu steigern, so läge der 

Rüstungsetat bei 85 Mrd. Euro.  
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